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STEISSLINGEN IN ZAHLEN 2025
Rathausstatistik 2020 2021 2022 2023 2024 2025
EINWOHNERMELDEWESEN

Einwohner am 31.12. 4.973 4.994 5.080 5.164 5.225 5.167

STANDESAMT

Eheschließungen in Steißlingen 38 25 34 23 32 30
Geburten 46 43 41 46 51 33
Sterbefälle 93 83 78 88 74 75
Kirchenaustritte 36 70 96 91 68 67

JUBILARE

Goldene Hochzeit 12 18 11 9 14 14
Diamantene Hochzeit 8 4 11 14 6 13
Eiserne Hochzeit (und mehr) 1 2 5 0 1 8
80. Geburtstag 55 53 47 35 28 23
90. Geburtstag 18 15 9 16 21 34
95. Geburtstag (und älter) 5 12 16 14 20 17

GEMEINDERAT

Sitzungen öff entlich 14 10 10 13 13 12
TOPs öff entlich 122 82 88 116 112 91
Sitzungen nichtöff entlich 12 10 12 12 15 18
TOPs nichtöff entlich 53 49 64 46 63 67
Ausschusssitzungen 10 8 10 6 7 11
Ortschaftsratsitzungen 1 0 2 0 4 2

ÖFF. SICHERHEIT UND ORDNUNG

Gewerbeanmeldungen 77 65 35 38 51 37
Gewerbeabmeldungen 19 23 31 36 23 39
Bauanträge 40 35 45 19 16 25

SOZIALES

Rentenanträge 78 93 100 107 96 104

AUSWEISE

Personalausweise 593 637 598 525 545 465
Reisepässe 130 161 272 343 403 291

MUSIKSCHULE

Schülerzahlen 253 271 277 301 281 283

GEMEINDEWERKE

Neuinbetriebnahme Photovoltaikanlagen 19 30 47 83 66 44
Neuinbetriebnahme Balkonkraftwerke 0 1 7 16 20 33
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Die Gemeindeverwaltung informiert seit 
vielen Jahren im Rahmen der Rathausstatis-
tik über die Arbeit des Bürgermeisters, des 
Gemeinderats sowie der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung.

Zum Stichtag 31.12.2025 leben in Steißlingen 
5.167 Einwohnerinnen und Einwohner. 
Damit ist die Bevölkerungszahl im Vergleich 
zum Jahresende 2024 um 58 Personen ge-
sunken. Wie üblich sind die Zahlen zum 
Jahresende noch vorläufi g, da erfahrungs-
gemäß im Januar rückwirkende Änderungen 
durch Zu- und Wegzüge erfolgen können. 
Im Jahr 2025 durften sich 33 neugeborene 
Steißlingerinnen und Steißlinger über ein 
Begrüßungslätzchen freuen. Die Geburtenzahl 
ist damit deutlich geringer als im Vorjahr. Zwei 
Geburten fanden direkt in Steißlingen statt.
Von 75 in Steißlingen beurkundeten Ster-
befällen hatten neun Personen ihren Wohn-
ort außerhalb von Steißlingen. Hintergrund 
ist, dass alle Todesfälle, die sich auf der Gemar-
kung Steißlingen ereignen, unabhängig vom 
Wohnort der betreff enden Person, durch das 
Standesamt Steißlingen beurkundet werden.

30 Hochzeitspaare traten 2025 vor die 
Standesbeamtin bzw. den Standesbeamten. 
Zwei weitere Trauungen fanden in Vol-
kertshausen statt, deren Standesamt eben-
falls in Steißlingen geführt wird. Erneut gab 
es mehrere Eheschließungen in Steißlingen, 
bei denen die Paare nicht hier wohnen, je-
doch durch ihre Herkunft oder persönliche 
Verbundenheit einen Bezug zur Gemeinde 
haben. Umgekehrt heirateten exakt gleich 
viele Paare, die in Steißlingen wohnen, au-
ßerhalb der Gemeinde. Übrigens führen 27 %
der Paare, die in Steißlingen geheiratet 
haben, keinen gemeinsamen Ehenamen und 
bei den anderen 73 %, die einen gemeinsa-
men Ehenamen wählten, entschieden sich 
nur 5 % für den Namen der Frau und 95 % 
für den Namen des Mannes. 77 % der Ehe-
schließenden sagten zum ersten Mal „Ja“, bei 
23 % der Paare war mindestens eine Person 
bereits zuvor verheiratet.

Auch zahlreiche besondere Jubiläen konnten 
gefeiert werden. 23 Bürgerinnen und Bürger 
begingen ihren 80. Geburtstag, 34 Personen 
wurden 90 Jahre alt, und 17 Einwohnerinnen 

Das Jahr 2025 in Zahlen
Rathausstatistik

und Einwohner feierten ihren 95. Geburtstag 
oder einen noch höheren Ehrentag. Darü-
ber hinaus konnten 14 Goldene Hochzeiten
(50 Jahre), 13 Diamantene Hochzeiten (60 
Jahre) sowie acht Eiserne Hochzeiten (65 
Jahre) beglückwünscht werden.

Der im Jahr 2024 neu gewählte Gemeinde-
rat setzte sich auch 2025 mit großem En-
gagement für die Belange der Steißlinger 
Bevölkerung ein. 12 öff entliche und 18 
nichtöff entliche Gemeinderatssitzun-
gen fanden statt, in denen 91 öff entliche 
und 67 nichtöff entliche Tagesordnungs-
punkte behandelt wurden.

Nach 37 An- und 39 Abmeldungen in 2025 
sind in Steißlingen derzeit 456 Gewerbe
angemeldet. Oft handelt es sich bei den 
Gewerbebetrieben um sogenannte „Ne-
bengewerbe“, die nebenberufl ich von Ein-
zelpersonen ausgeübt werden.

Im Jahr 2025 wurden 25 baurechtliche Ver-
fahren eingereicht und bearbeitet, was eine 
kleine Kehrtwende im Trend der zurückge-
henden Bauanträge aus den letzten Jahren 
darstellt. 2024 waren lediglich 16 baurechtliche 
Verfahren zu verzeichnen gewesen, 2023 hatte 
sich die Zahl im Vergleich zum Vorjahr bereits 
auf 19 halbiert. Unter anderem kann die dies-
jährige Kehrtwende auch auf die Tatsache zu-
rückgeführt werden, dass im Jahr 2025 sieben 
Bauplätze von der Gemeinde zur Wohn-
bebauung vergeben wurden. Insgesamt ist 
weiterhin eine zurückhaltende Bautätigkeit in 
ganz Deutschland festzustellen.

Bei der Rentenberatung wurden im Jahr 
2025 insgesamt 104 Rentenanträge ge-
stellt. Darunter fi elen Regelaltersrenten, 
vorgezogene Altersrenten, Renten für be-
sonders langjährig Versicherte sowie Er-
werbsminderungs-, Schwerbehinderten-, 
Witwen-, Witwer- und Halbwaisenrenten.

Der Bürgerservice stellte im vergangenen 
Jahr 465 Personalausweise aus. Die Zahl 
der beantragten Reisepässe ging hingegen 
deutlich zurück und lag bei 291 Anträgen.

Der Ausbau erneuerbarer Energien setzte 
sich auch 2025 fort: Mit 44 neu in Betrieb 
genommenen Photovoltaikanlagen hielt 

der positive Trend weiter an. Zusätzlich 
wurden 33 Balkonkraftwerke installiert, 
die einen weiteren Beitrag zur nachhaltigen 
Energieversorgung in Steißlingen leisten.

Im Bereich Öff entlichkeitsarbeit erschie-
nen 47 Ausgaben des Amtsblatts, über 
die regelmäßig über aktuelle Themen und 
Veranstaltungen informiert wurde. Ergän-
zend dazu wurden 63 Beiträge über die 
Social-Media-Kanäle der Gemeinde er-
stellt und veröff entlicht, um Bürgerinnen 
und Bürger zeitnah und umfassend zu infor-
mieren.

Im Rahmen des Kinder- und Jugendsom-
mers konnten 50 Veranstaltungen von 
insgesamt 31 unterschiedlichen Veran-
stalterinnen und Veranstaltern angebo-
ten werden.

Die Zahl der vom Landratsamt zugewiese-
nen Gefl üchteten war im Jahr 2025 rückläu-
fi g. Insgesamt fanden 16 Menschen aus der 
Ukraine, Indien, Syrien, Honduras, Afghanis-
tan, Nigeria und dem Libanon in Steißlingen 
ein neues Zuhause. Diese wurde teilweise 
durch die Gemeinde eingewiesen und in den 
gemeindeeigenen Unterkünften unterge-
bracht oder fanden eigenständig eine Woh-
nung auf dem privaten Wohnungsmarkt. 
Gleichzeitig verließen 11 gefl üchtete Per-
sonen die Gemeinde. Gründe waren unter 
anderem die Aufnahme einer Arbeitsstelle 
in größerer Entfernung, Familienzusammen-
führungen oder die Rückkehr in ihre Heimat-
länder. Zum Jahresende lebten insgesamt 
213 Gefl üchtete in Steißlingen.

Die Steißlinger Seniorinnen und Senioren 
reisten beim Ganztagesausfl ug 2025 in die 
Vergangenheit, zuerst wurde das Freilicht-
museum in Neuhausen ob Eck besucht, da-
nach ging die Fahrt mit der historischen Sau-
schwänzlebahn durch das schöne Wutach-
tal. Ende November fand der beliebte Senio-
rennachmittag mit einem buntem Unter-
haltungsprogramm und über 200 Besuche-
rinnen und Besuchern in der Seeblickhalle 
statt.
Als besondere Anerkennung erhielten auch 
im verganenen Jahr wieder rund 350 Seni-
orinnen und Senioren ab 80 Jahren ein 
Weihnachtsgeschenk von der Gemein-
de, das vom Bauhof-Team verteilt wurde.
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Sternsingeraktion Steißlingen 2026
Unter dem diesjährigen Motto „Schule statt Fabrik“ wird die Kinderarbeit in vielen Län-
dern der Welt in den Mittelpunkt gestellt. Anhand von Beispielen in Bangladesch zeigen 
die Sternsinger, wie unterschiedliche Projekte dort Kindern aus der harten und gesund-
heitsschädigenden Arbeit in Fabriken hilft. Die Projektpartner unterstützen die Kinder 
und ihre Familien, so dass sie den Kreislauf der Armut durchbrechen können und den Kin-
dern der Schulbesuch ermöglicht wird.

Für diese Unterstützung haben sich am 6. Januar 2026 auch unsere Sternsingerinnen und 
Sternsinger in Steißlingen stark gemacht und diese weltweit agierende Hilfs- und Spen-
denaktion von Kindern für Kinder erfolgreich unterstützt.
Bei eisigen Temperaturen zogen vier Gruppen mit je vier Kindern am 6. Januar nach dem 
Aussendungsgottesdienst in St. Remigius durch das Dorf, um den Segen zu den Men-
schen nach Hause zu bringen. Im Vorfeld bedurfte es dafür einer Anmeldung. In der Re-
migiuskirche gab es wieder eine Segensstation, an der sich die Besucher den aktuellen 
Segensaufkleber oder Kreide abholen konnten.

Die Spendenbereitschaft der Steißlinger Bürgerinnen und Bürger war auch in diesem Jahr 
wieder groß. So konnten bis am Abend sagenhafte 5.456 Euro gesammelt werden. Ein 
herzliches ‚Vergelts Gott‘ allen Spenderinnen und Spendern.
Reich belohnt für ihr Tun und sehr zufrieden gingen die Könige am Abend mit Taschen 
voller Süßigkeiten nach einem gemeinsamen Abschluss nach Hause.

Ganz herzlich bedanken möchte sich das Orga-Team in Steißlingen bei allen Helferinnen 
und Helfern, Begleitern und ganz besonders bei den Gastfamilien, die die Sternsingerin-
nen und Sternsinger mit einem leckeren Mittagessen gestärkt und aufgewärmt haben.

Große und kleine Sternsinger wollen auch im kommenden Jahr gerne wieder dabei sein 
und würden sich erneut über tatkräftige Unterstützung freuen.

Sehr unerfreulich ist, dass am vergange-
nen Wochenende im Bürgerhaus (Bü-
cherei) sowie an der Mindlestalhalle
mehrere Fenster eingeschlagen wurden. 
Eine Anzeige gegen Unbekannt wurde 
von der Gemeinde gestellt. Wer sachdien-
liche Hinweise geben kann oder etwas 
beobachtet hat, wird gebeten, sich bei 
der Polizeidienststelle Steißlingen, Tel. 
97014, zu melden.

Erfreulich ist, dass die Arbeiten an der 
Außenanlage der Seeblickhalle gut vo-
ranschreiten. Der Haupteingang ist ab 
sofort nicht mehr nutzbar. Der Sport-
eingang ist weitestgehend fertiggestellt 
und steht während der Bauphase wieder 
als Eingang zur Verfügung. Sollten sich 
weitere Änderungen bei der Zugänglich-
keit ergeben, werden die Nutzerinnen 
und Nutzer entsprechend informiert.

Erfreulich ist, dass im Rahmen der Narren-
tage am Sonntag, 01. Februar 2026 ab 
11:00 Uhr nach der Narrenmesse ein wei-
terer Frühshoppen im großen Festzelt
stattfi ndet. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt die Spätlese des Musikver-
eins Steißlingen. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich willkommen.  

Erfreulich ist, dass der Blutspende-Ter-
min am Montag, 19. Januar bereits zwei 
Tage davor ausgebucht war. Von 216 er-
schienenen Spenderinnen und Spendern 
konnten 200 Blutspenden durchgeführt 
werden. Erfreulich war auch, dass 19 Erst-
spenderinnen und Erstspender dabei 
waren.

Erfreulich ist, dass das Geschirrmobil der 
Gemeinde Steißlingen insbesondere bei 
unseren örtlichen Vereinen und Institutio-
nen bei den Veranstaltungen zum Einsatz 
kommt. Bitte denken Sie jetzt daran, es 
rechtzeitig bei Doris Frey im Rathaus, Tel. 
07738/9293-33 oder dfrey@steisslingen.
de, zu reservieren.

Erfreulich fi ndet der Kreisseniorenrat 
Konstanz, dass die Bundesregierung 
ein Gesetz zum Recht auf Reparatur 
auf den Weg bringen möchte. Er weist 
daher auf Repair-Cafés in der Nähe
hin und unterstützt damit das nachhal-
tige Wirtschaften. In Repair-Cafés hel-
fen ehrenamtliche Fachkundige dabei, 
defekte Alltagsgegenstände zu reparie-
ren, statt sie wegzuwerfen. Kosten ent-
stehen in der Regel nur für benötigte 
Ersatzteile. Eine Übersicht der Ange-
bote im Landkreis fi ndet sich unter 
https://kreisseniorenrat-konstanz.
de/repair-cafes/.

ERFREULICH 
UNERFREULICH


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Gemäß §§ 1,3 des Polizeigesetzes Baden-Württemberg (PolG) i.V.m. 
§42 Abs. 6 Waffengesetz (WaffG) erlässt die Gemeinde Steißlingen 
als zuständige Polizeibehörde folgende

Allgemeinverfügung
über das Verbot, eigenen Alkohol auf das Festgelände mitzu-
bringen, den Konsum von Cannabis und das Mitführen von 
Waffen im öffentlichen Raum auf dem Veranstaltungsgelände 
der Narrentage der Steißlinger Storchenzunft e.V. in Steißlin-
gen vom 30.01. - 01.02.2026

1.  Es gelten folgende Verbote:
1.1  Mitbringen von eigenem Alkohol
 Das Mitbringen von eigenem Alkohol sowie dessen Konsum ist 

auf dem gesamten Veranstaltungsgelände untersagt.
1.2  Konsum von Cannabis
 Der Konsum von Cannabis ist auf dem gesamten Veranstal-

tungsgelände untersagt.
1.3  Mitführen von Waffen und Messern
 Das Mitführen von Waffen und Messern mit feststehender oder 

feststellbarer Klinge mit einer Klingenlänge über vier Zentimeter 
ist auf dem gesamten Veranstaltungsgelände untersagt. Waffen 
im Sinne dieser Allgemeinverfügung sind alle Waffen gemäß §1 
Abs. 2 WaffG. Dies sind insbesondere
• jede Art von Schusswaffen und Schreckschusswaffen,
• Anscheinswaffen,
• Hieb-, Stoß- und Stichwaffen,
• Elektroimpulsgeräte (sog. Elektroschocker) mit Zulassungs- 

oder Prüfzeichen.

Zum öffentlichen Raum gehört auch öffentliche Verkehrsfläche, die 
über eine straßen- und gaststättenrechtliche Erlaubnis als Außen-
bewirtschaftungsfläche konzessioniert ist.

Ausgenommen von diesem Verbot sind Fälle, in denen für das Füh-
ren der Waffe oder des Messers ein berechtigtes Interesse vorliegt. 
Ein berechtigtes Interesse liegt vor bei

• Vollzugsdienstkräften der Landes- und Bundespolizei und der 
Zollverwaltung, Einsatzkräften der Bundeswehr,

• Security-Kräften mit entsprechender ortspolizeilicher Er-
mächtigung,

• Bediensteten von Behörden und Organisationen des Ret-
tungsdienstes, des Brand- und Katastrophenschutzes,

• Handwerkern und Gewerbetreibenden und bei ihren Be-
schäftigten, die Messer im Zusammenhang mit ihrer Berufs-
ausübung führen und das Führen im unmittelbaren Zusam-
menhang mit ihrer beruflichen Tätigkeit steht.

2.  Räumlicher Geltungsbereich:
Das Mitführungs- und Benutzungsverbot nach Ziffer 1 gilt im Ver-
anstaltungsbereich des großen Narrentreffens. Dieser wird wie folgt 
umgrenzt:
2.1 Veranstaltungsraum
 Der Veranstaltungsraum umfasst

• den Ortsbereich von Steißlingen mit den Straßen Lange Straße 
16-38, Untere Schulstraße von Lange Straße bis Einmündung 
Friedhofstraße, Kirchstraße, Schloßstraße und Gartenstraße.

• Nördlicher Bereich Flurstücke 3846 + 3855 (Festzeltgelände)
2.2 zusätzliche Umzugsstrecke im Rahmen des Nachtumzugs, des 

Narrenbaum-Umzugs und des großen Narrenumzugs
Die vorgenannten Umzüge umfassen den Veranstaltungsraum zu-
sätzlich zum Geltungsbereich nach Ziff. 2.1 und folgende Bereiche

• Lange Straße ab Gebäude Hausnummer 37 bis einschl. 53, 
Umzugsstrecke von Schloßstraße bis Kreisverkehr Silcherstra-
ße/Remigiusstraße.

Der Geltungsbereich der Allgemeinverfügung kann den beigefüg-
ten Ortsplanausschnitten entnommen werden. Diese sind Bestand-
teil der Allgemeinverfügung.

3. Zeitlicher Geltungsbereich:
Das Mitführungs- und Benutzungsverbot nach Ziff. 1 gilt in folgen-
den Zeiten:
Räumlicher Geltungsbereich nach Ziff 2.1 und Ziff. 2.2

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
• von Freitag, 30.01.2026, 17:00 Uhr  

bis Samstag, 31.01.2026 06:00 Uhr
• von Samstag, 31.01.2026, 13:00 Uhr  

bis Sonntag, 01.02.2026 03:00 Uhr
• von Sonntag, 01.02.2026, 08:30 Uhr bis 20:00 Uhr

4. Androhung von Zwangsmitteln:
Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen dieses Verbot wird hiermit 
das Zwangsmittel des unmittelbaren Zwanges durch Wegnahme 
der mitgeführten nichterlaubten Artikel nach Ziff. 1 und nach Bedarf 
durch einfache körperliche Gewalt oder Hilfsmittel der körperlichen 
Gewalt angedroht.

5. Anordnung der sofortigen Vollziehung:
Die sofortige Vollziehung des unter Ziffer 1 geschilderten Verbo-
tes wird angeordnet, mit der Folge, dass ein eventuell eingelegter 
Rechtsbehelf keine aufschiebende Wirkung hat und die Allgemein-
verfügung sofort vollstreckbar ist.

6. Bekanntgabe:
Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Absatz 4 Satz 4 Verwaltungsver-
fahrensgesetz Baden-Württemberg (LVwVfG) mit dem auf die Be-
kanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch beim Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 
1, 78467 Konstanz eingelegt werden.

Steißlingen, 22.01.2026

gez. Benjamin Mors
Bürgermeister

Anlage zur Allgemeinverfügung: Ortsplanausschnitt Veranstaltungsraum (2.1) 

Anlage zur Allgemeinverfügung: Ortsplanausschnitt zusätzlicher Umzugsweg (2.2) 
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AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats am 19.01.2026
In der Einwohner- und Jugendfragestunde meldet sich ein Bür-
ger und erkundigt sich mit Hinweis auf die Geschehnisse in Berlin, 
ob die Gemeinde in Bezug auf die Wasserversorgung gut geschützt 
sei. Der Bürgermeister weist in diesem Zusammenhang darauf hin, 
dass im letzten August ein Krisenstab aus den örtlichen Blaulichtor-
ganisationen, der Verwaltung und dem Bauhof zusammengerufen 
wurde, um gemeinsam erneut zu überlegen, wie man die notwen-
dige Infrastruktur der Gemeinde im Krisenfall weitgehend aufrecht-
erhalten kann. Mit den angeschafften Notstromaggregaten lässt 
sich zumindest eine ausreichende Not-Wasserversorgung sowie die 
Abwasserentsorgung im Notbetrieb aufrechterhalten. Auch lässt 
sich eine Anlaufstelle für die Notfälle der Bürger als sogenannter 
„Leuchtturm“ einrichten. Zum Schutz der Infrastruktur, insbeson-
dere der Wasserversorgung betont Bauamtsleiter Christian Weber, 
dass die Türen der Wasserversorgung ausreichend geschützt sind. 
Veränderungen an der Förderleistung wird sofort per Funk auf 
mehrere Smartphones der Gemeindebediensteten gesendet, um 
schnell eingreifen zu können. Auch andere Anlagen der Gemeinde 
sind fernüberwacht.
 
Ein weiterer Bürger weist auf den Umstand hin, dass in freien Geo-
portalen das Gesundheitshaus der Gemeinde Steißlingen noch 
nicht aufgenommen sei. Er möchte hierzu einen Termin mit der Ver-
waltung wahrnehmen.
 
Kinder- und Jugendbeteiligung in Steißlingen
Mit Beschluss vom 14.07.2025 hat der Gemeinderat entschieden, 
die Jugendarbeit mit einem geänderten Konzept fortzuführen. Die-
ses sieht eine stärkere Einbeziehung der Vereine und die Nutzung 
deren Strukturen der Jugendarbeit vor. Nach Ausführungen der 
Jugendbeauftragten Carmen Koger wurde dies in der letzten Ver-
einsvertreterversammlung den Vereinsverantwortlichen vorgestellt 
und gemeinsam erörtert. Hierbei gab es eine positive Rückmeldung 
und es kam außerdem zu einer guten Vernetzung der beteiligten 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter der eingeladenen Vereine.
 
Die Jugendgruppen der Vereine sollen mehr Sichtbarkeit erhalten, 
so die Jugendbeauftragte. Ziel ist es, dass die Interessen der Kinder 
und Jugendlichen umfassender vertreten werden können. Dazu 
steht auch ein eigenes Budget zur Verfügung und es soll mindes-
tens zweimal jährlich ein Austausch mit dem Gemeinderat zu ju-
gendrelevanten Themen stattfinden. Mitwirken können aber auch 
weiterhin alle Steißlinger Jugendlichen von 12 bis 18 Jahre.
 
Die anstehende Jugendversammlung, bei der unter anderem auch 
die neuen Jugendvertreterinnen und Jugendvertreter gewählt wer-
den, soll in gemeinsamer Abstimmung mit den Steißlinger Vereinen 
stattfinden. Die gewählten Jugendlichen werden durch Carmen 
Koger in ihrem Wirken begleitet. Die nächsten Schritte werden wie 
folgt im Gremium vorgestellt:
• Terminvereinbarung Jugendforum noch im Januar 2026 unter 

Einbeziehung der Vereine
• weiteres Treffen mit den Jugendverantwortlichen der Vereine 

spätestens im März 2026 mit zusätzlichem Angebot zur Verwirkli-
chung eines vereinseigenen Kinder- und Jugendschutzkonzeptes

• Einladung zum Jugendforum für alle Kinder und Jugendlichen 
zwischen 12 und 18 Jahren. Das Mitwirken im Jugendforum wird 
intensiv beworben werden (Blättle, Social Media, GMS, vereinsin-
tern, usw.)

• noch im Frühjahr 2026 erfolgen die Neuwahlen der Jugendvertre-
tung im Jugendforum unter Mitwirkung von Jugendreferent Udo 
Wenzl.

Bürgermeister Mors betont die gute Resonanz aus den angespro-
chenen Vereinen mit eigenen Jugendabteilungen. Beide Seiten, 
Vereine wie auch die Gemeinde erhoffen sich mit dem geänderten 
Konzept eine breit aufgestellte Jugendarbeit, die zudem eine besse-
re Plattform für die Jugendlichen sowie eine gute Verbindung zwi-
schen der Gemeinde und den Vereinen darstellt.

Genehmigung von Spenden
Die Kämmerin Nadja Scheffel erklärt, dass Gemeinden bzw. Bürger-
meister Spenden, die zur Aufgabenerfüllung der Gemeinde dienen, 
annehmen dürfen. Diese hat der Gemeinderat im Nachhinein zu ge-
nehmigen. Zudem muss die Gemeinde der Rechtaufsichtsbehörde 
jährlich einen entsprechenden Spendenbericht vorlegen. Die Käm-
merin legt dem Gemeinderat eine Liste sämtlicher Spenden des Jah-
res 2025 zur Genehmigung vor.
 
Beschluss:
1. Die Annahme der vorgelegten Spenden wird genehmigt.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bericht über die Annahme 

der Spenden der Rechtsaufsichtbehörde zu übersenden.
 
Baugesuche – Bauvoranfragen
Dem Bauantrag zur Errichtung des Neubaus eines Einfamilienhau-
ses mit Carport und Garage, Mohnblumenstraße 2, wird das Einver-
nehmen erteilt. Der beantragten Befreiung gem. § 31 BauGB wird 
zugestimmt.
 
Verpflichtung des wiedergewählten Bürgermeisters
Nach der Bürgermeisterwahl vom 09.11.2025 muss der gewählte 
Bürgermeister Benjamin Mors gemäß § 42 Abs. 6 GemO in öffent-
licher Sitzung neu verpflichtet werden. In der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats am 15.12.2025 wurde zur Vornahme der Vereidi-
gung und Verpflichtung Hugo Maier als dienstältestes Mitglied im 
Gemeinderat bestimmt.
In seiner Ansprache blickt Gemeinderat Hugo Maier zunächst auf 
die vergangenen acht Dienstjahre, die Benjamin Mors als 1. Amts-
zeit als Bürgermeister von Steißlingen abgeleistet hat, zurück. 
Genau diese Zeit stellte eine außergewöhnliche Herausforderung 
dar, geprägt durch mehrere aufeinanderfolgenden Krisen wie die 
Corona-Pandemie und der Ukraine-Krieg mit weiteren Flüchtlingen. 
Fragen der Energieversorgung, stark steigende Preise, wirtschaftli-
che Unsicherheiten und finanziell klamme Kassen der Kommunen 
erschweren die Situation zudem noch bis heute. Dennoch, so stellt 
Hugo Maier fest, war es auch eine Zeit, in der durch gemeinsames 
Handeln sehr viel erreicht wurde. Sie war geprägt davon, Verantwor-
tung zu übernehmen und von Zusammenhalt und der Bereitschaft, 
auch in schwierigen Zeiten verlässliche Entscheidungen zu treffen. 
So konnten zahlreiche Projekte erfolgreich umgesetzt und abge-
schlossen werden. Gleichzeitig wurden neue Vorhaben vorbereitet, 
Planungen angestoßen und wichtige Grundlagen für die zukünftige 
Entwicklung der Gemeinde gelegt. Dass die Weiterentwicklung der 
Kommune in dieser 1. Amtsperiode von der Bürgerschaft anerkannt 
wird, zeigt das gute Wahlergebnis in eindrucksvoller Weise.
 
Bevor Gemeinderat Hugo Maier die Verpflichtung von Bürgermeis-
ter Mors für die kommende Amtsperiode abnimmt, verweist er auf 
den bereits vor acht Jahren geleisteten Diensteid des Bürgermeis-
ters entsprechend § 38 Beamtenstatusgesetz, der weiterhin Gültig-
keit besitzt. Die Verpflichtung des Bürgermeisters gilt hingegen nur 
für die Dauer der Amtszeit von acht Jahren. Dabei gibt der Bürger-
meister das Gelöbnis ab, seine Amtspflichten gewissenhaft zu erfül-
len.
Gemeinderat Hugo Maier spricht anschließend folgende Verpflich-
tungsformel vor, welche von Bürgermeistermeister Benjamin Mors 
laut wiederholt wird:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewis-
senhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rech-
te der Gemeinde Steißlingen gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und 
das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern, so wahr mir Gott helfe.“
Hugo Maier bekräftigt die geleistete Verpflichtung per Handschlag 
und verweist nochmals auf die gute und mit großem persönlichem 
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Einsatz erbrachte Arbeit des Bürgermeisters, der nah an den Men-
schen, sachlich in der Sache und verlässlich im Handeln sei. Im 
Namen des Gemeinderats wünscht er dem Bürgermeister für die 
kommenden acht Jahre Gesundheit, Kraft und die notwendige 
Gelassenheit, um auch künftig gute und verantwortungsvolle Ent-
scheidungen treffen zu können. Dabei kann er weiterhin auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat, der Ver-
waltung und den Bürgerinnen und Bürgern bauen.
 
Bürgermeister Mors bedankt sich für das Vertrauen, welches mit der 
Wahl erneut in ihn gesetzt wurde. Er betont, dass Bürgermeister zu 
sein, kein normaler Beruf sei, den man abends ablegt. Dieser sei in-
tensiv, aber schön und geprägt von der Arbeit mit und für Menschen.
In seiner weiteren Ansprache folgt ein kurzes Resümee über das ak-
tuelle Weltgeschehen, wo Planbarkeit und Verlässlichkeit in vielen 
Bereichen nicht mehr gegeben sei. In Bezug auf die weitere Kom-
munalpolitik mahnt er zu mehr Mut für Reformen. Was die Men-
schen dringend brauchen und was der Bürgermeister als eine der 
größten sozialen Fragen der nächsten Jahre tituliert, ist der grund-
sätzliche Bedarf an bezahlbarem Wohnraum. Hier möchte er weiter-
hin Zeichen setzen, wie auch weiterhin in der Kinderbetreuung, der 
gesundheitlichen Versorgung, der Jugendbeteiligung, dem lokalen 
Einzelhandel, die Zukunft der Gemeindewerke, dem Klima- und Um-
weltschutz, die Arbeit mit Flüchtlingen und vieles mehr.
Besonders hebt Benjamin Mors das Thema Finanzen in den Mittel-
punkt seiner Antrittsrede. Er betont, dass die Situation der Gemein-
den in Deutschland alarmierend ist und viele von ihnen wohl die 
schwerste Situation seit Gründung der BRD zu meistern haben. Die 
eigenen Finanzen und Strukturen werden stets genau zu betrachten 
sein - die Einnahmen- wie auch die Ausgabenseite. Sparen wird auch 
bedeuten, dass die Bürgerinnen und Bürger spürbare Veränderungen 
in den öffentlichen Leistungen wahrnehmen werden. Er hofft auf eine 
baldige Kehrtwende in der wirtschaftlichen Entwicklung.
Trotz aller finanzieller Sorgen möchte er die Sanierung der örtlichen 
Infrastruktur weiter vorantreiben. Als Beispiel nennt er die Sanie-
rung der Mindlestalhalle und des Rathauses. Aber auch die Breit-
bandversorgung spielt eine wichtige Rolle für die hiesige Infrastruk-
tur. Die ungute Versorgungslage durch manchen Betreiber wurde 
in den vergangenen Jahren immer mehr zum Problem. Eine gute 
Internetverbindung ist gerade im Bereich des Homeoffice notwen-
dig. Eine solche wird immer mehr zum Standortfaktor für Gewerbe, 
aber auch für Privatpersonen.
Letztendlich schließt Bürgermeister Mors seine Ansprache mit Blick auf 
die zukünftigen Aufgaben mit dem Appell für Zusammenarbeit und 
gegenseitiges Vertrauen, um das Beste für die Gemeinde zu erreichen.
 
Bürgermeister Mors erhält für die Ableistung der Amtsverpflichtung 
und in Anerkennung der geleisteten Arbeit stehenden Applaus sei-
tens des Gemeinderats und der anwesenden Zuschauer.
 
Bekanntgaben
Zugang zur Seeblickhalle
Bauamtsleiter Christian Weber gibt bekannt, dass die Arbeiten am 
Außenbereich der Seeblickhalle fortgesetzt wurden und dadurch 
der Haupteingang einige Zeit nicht mehr genutzt werden kann. 
Ersatzweise steht der Sportlereingang zu Verfügung. Dieser wurde 
bereits fertiggestellt und kann barrierefrei genutzt werden. 
 
Anträge
Kleine Mängel in der Seeblickhalle
Ein Mitglied des Gemeinderats meldet verschiedene Mängel inner-
halb der Seeblickhalle an und übergibt Bauamtsleiter Christian Weber 
eine Liste mit den aufgeführten Mängeln. Bürgermeister Mors sichert 
zu, dass sich die Verwaltung zeitnah darum kümmern wird.
 
Umgang mit Feuerwerkskörpern
Ein Gemeinderat regt in Anspielung auf einen Vorfall in der vergan-
genen Silvesternacht an, dass sich die Verwaltung bzw. der Gemein-
derat Gedanken über ein Feuerwerksverbot innerhalb des Innen-
bereichs von Steißlingen machen soll. Bürgermeister Mors möchte 
dieses Anliegen im juristischen Sinne überdenken. 

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Verpflichtung von Bürgermeister Mors  
für weitere acht Amtsjahre
Der Gemeinderat musste in der letzten öffentlichen Sitzung ver-
gangenen Montag eng zusammenrücken, damit weitere Stühle für 
die zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauer aufgestellt werden 
konnten. Der Grund hierfür war das große Interesse an der Amtsver-
pflichtung von Bürgermeister Mors, der in der letzten Bürgermeis-
terwahl vom 09.11.2025 mit sehr gutem Ergebnis wiedergewählt 
wurde.
Das an Dienstjahren älteste Mitglied des Gemeinderats, Hugo Maier, 
hat die Verpflichtung vorgenommen. Zuvor blickte er auf die nicht 
immer leichte Amtszeit des zu Verpflichtenden, welche von einigen 
Krisen geprägt war, zurück. Er wünschte Benjamin Mors weiterhin 
viel Kraft und Engagement für die weiteren acht Jahre.

Bürgermeister Mors bedankte sich und blickte in seiner Rede auch 
auf künftige Projekte der Gemeinde und weitere Herausforderun-
gen, denen sich die Kommune stellen muss. Zuletzt richtete er einen 
Appell an die Bürgerschaft für Zusammenarbeit und gegenseitiges 
Vertrauen, um das Beste für die Gemeinde zu erreichen.  

(Hinweis: Näheres zu den Inhalten beider Ansprachen können Sie dem 
„Bericht aus dem Gemeinderat vom 19.01.2026“ entnehmen).

Freitag, 23. Januar
Bruno Schweikart
85. Geburtstag

Dienstag, 27. Januar
Gerd Barthel
75. Geburtstag
Wir gratulieren herzlich und 
wünschen alles Gute, Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit!

UNSERE JUBILARE



Seite 7 
Donnerstag, 22. Januar 2026

Nachruf

Die Gemeinde Steißlingen nimmt Abschied von
 

Elfriede Bäumle
 
die am 05.01.2026 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.
 
Mit Elfriede Bäumle verliert die Gemeinde eine überaus 
geschätzte Bürgerin, die sich über viele Jahrzehnte hinweg 
mit großer Leidenschaft und Tatkraft für ihre Mitmenschen, 
das Gemeinwohl und das örtliche Vereinsleben eingesetzt 
hat.  
 
Von 1989 bis 1999 war Elfriede Bäumle Mitglied des Ge-
meinderats. Mit Sachwissen und dem Gespür für das Mach-
bare hat sie die Entwicklung von Steißlingen maßgeblich 
mitgestaltet. Ihre menschliche Art brachte wertvolle Im-
pulse in die kommunalpolitische Arbeit ein. Die Kinder und 
Jugend lagen ihr besonders am Herzen. Zahlreiche Impulse 
beim Neubau des Kindergartens Storchennest und der Er-
weiterung der Schule konnte sie einbringen. Sie war stets 
bereit, immer wieder neue Tätigkeiten zu übernehmen. 
Nach Fertigstellung der Seniorenwohnanlage übernahm 
sie Aufgaben im Arbeitskreis für offene Seniorenarbeit.
Auch für die Belange der örtlichen Vereine und das kultu-
relle Leben in Steißlingen setzte sie sich mit großem En-
gagement ein. Als Vorsitzende des Touristikvereins war ihr 
der Fremdenverkehr immer ein besonderes Anliegen. 
 
Mit aufrichtigem Dank und großer Wertschätzung nehmen 
wir Abschied von einem engagierten, sachkundigen und 
aufrichtigen Menschen. Wir werden Elfriede Bäumle ein 
ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl in dieser 
Zeit der Trauer gilt ihrer Familie.
 
Für die Gemeinde und den Gemeinderat
 
Benjamin Mors
Bürgermeister

Narrenbaumumzug – Kinder aufgepasst!
Im Rahmen der diesjährigen Narrentage 
wird am Samstag, 31. Januar wieder der 
traditionelle Narrenbaumumzug durchs 
Dorf stattfinden. Los geht es um 13:30 Uhr 
in der Schulstraße am Storchenbrunnen.
 
Die Storchenzunft ruft alle Kinder der 
Gemeinde herzlich auf, starke helfende 
Hände mitzubringen, um den Narrenbaum gemeinsam durchs Dorf 
zu ziehen. Für alle kleinen und großen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer wird dies sicher ein spannender und fröhlicher Höhepunkt 
der Narrentage.

Anschließend übernehmen die Holzer des Narrenvereins Moofan-
gen Nenzingen das Aufstellen des Narrenbaumes – ein großartiger 
Moment, der die Narrentage zu etwas Besonderem macht.
 
Die Storchenzunft freut sich auf viele helfende Hände, fröhliche Ge-
sichter und eine ausgelassene Stimmung im ganzen Dorf!

Busumleitungen während  
der Steißlinger Narrentage
Während der Steißlinger Narrentage wird der Busverkehr in 
Steißlingen nur eingeschränkt möglich sein. Von Donnerstag, 29. 
Januar bis Montag, 02. Februar kommt es zu Änderungen, Ein-
schränkungen sowie auch zur Verlegung von Bushaltestellen.
 
Die Unterlagen, die uns das Busunternehmen zur Verfügung 
gestellt hat, finden Sie ab sofort auf unserer Homepage unter 
www.steisslingen.de.

Gut vorbereitet –  
Private Notfallvorsorge Teil 6
Notgepäck und Evakuierung – für den Fall der Fälle vorbereitet
In den vergangenen Ausgaben unserer Serie zur privaten Notfall-
vorsorge ging es unter anderem um Vorräte, Energieversorgung, 
Kommunikation sowie wichtige Dokumente. Diese Bausteine kom-
men in Teil 6 zusammen.
Evakuierungen sind selten, können aber bei Hochwasser, größeren 
Bränden, Schadstoffaustritten oder anderen Gefahrenlagen not-
wendig werden. Wer dann vorbereitet ist, kann ruhig reagieren und 
sich auf das Wesentliche konzentrieren.

Was ist ein Notgepäck?
Das Notgepäck ist ein Rucksack oder eine Tasche, 
die im Ernstfall schnell mitgenommen werden 
kann. Er sollte so gepackt sein, dass man für ein 
bis zwei Tage außerhalb der eigenen Wohnung 
versorgt ist. Das Gepäck sollte leicht, übersicht-
lich und an einem festen Ort aufbewahrt werden.
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Empfohlener Inhalt
Zum Notgepäck gehören unter anderem:
• Getränke und haltbare, energiereiche Lebensmittel
• persönliche Medikamente und eine kleine Reiseapotheke
• Hygieneartikel (Zahnbürste, Feuchttücher, Toilettenpapier)
• Taschenlampe, Ersatzbatterien oder Powerbank
• batteriebetriebenes oder Kurbelradio
• wichtige Dokumente in Kopie (siehe Teil 5)
• Bargeld in kleiner Stückelung
• wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, ggf. Decke
• Handy und Ladezubehör
Für Kinder, ältere Menschen oder Personen mit besonderen Bedürf-
nissen sollte das Notgepäck individuell ergänzt werden. Auch an 
Haustiere (Futter, Leine, Impfpass) ist zu denken.
 
Was ist bei einer Evakuierung wichtig?
Wenn Behörden zur Evakuierung aufrufen, sollten diese Hinweise 
unbedingt beachtet werden:
• Ruhe bewahren und Anweisungen folgen
• Wohnung sichern (Fenster schließen, Strom abstellen, wenn mög-

lich)
• nur das Notgepäck mitnehmen
• Nachbarn informieren, insbesondere hilfsbedürftige Personen
• Sammelstellen oder Rettungspunkte aufsuchen
Die Gemeinde und Einsatzkräfte informieren im Ernstfall über ge-
eignete Wege und Anlaufstellen.
 
Praktische Hinweise
• Notgepäck regelmäßig überprüfen und anpassen
• Rucksack an einem bekannten, leicht erreichbaren Ort lagern
• mit Familie oder Mitbewohnern besprechen, wer was mitnimmt
• Kinder altersgerecht einbeziehen und vorbereiten
Ein gut vorbereitetes Notgepäck gibt Sicherheit und hilft, auch un-
gewohnte Situationen geordnet zu bewältigen.
In der nächsten Ausgabe schließen wir die Serie mit dem Thema 
„Gemeinsame Vorsorge – Nachbarschaft und Zusammenhalt“ ab 
und zeigen, warum Vorsorge nicht nur eine private, sondern auch 
eine gemeinschaftliche Aufgabe ist.
 
Weitere Informationen und Checklisten stellt das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) unter www.bbk.
bund.de zur Verfügung.
Zusätzlich liegt im Bürgerservice im Rathaus die Broschüre „Vor-
sorgen für Krisen und Katastrophen“ zum Mitnehmen aus.

Bereitstellung der Gelben Säcke
Die Gemeinde und die Abfallwirtschaftsbetriebe erinnern an die 
ordnungsgemäße Bereitstellung der Gelben Säcke:
Um Gefahrenlagen und Verschmutzungen zu vermeiden, sollten 
die Gelben Säcke ausschließlich auf dem eigenen Grundstück 
bereitgestellt werden und nicht auf Nachbargrundstücken, Geh-
wegen oder anderen öffentlichen Verkehrsflächen. So werden 
Behinderungen für Fußgängerinnen und Fußgänger sowie mögli-
che Gefahrenstellen vermieden.
Darüber hinaus wird empfohlen, die Gelben Säcke nicht bereits am 
Vorabend, sondern erst am Abfuhrtag selbst bis spätestens 6.30 
Uhr herauszustellen. Insbesondere bei Wind und Sturm sollten die 
Säcke, wenn möglich, gegen Wegwehen gesichert werden. Dies 
kann beispielsweise durch das Einklemmen zwischen Mülltonnen 
oder das Einhängen am eigenen Gartenzaun erfolgen.
Umherfliegende Säcke und Verpackungsabfälle beeinträchtigen 
nicht nur das Ortsbild, sondern können auch Umwelt und Verkehr 
gefährden. Die Abfallwirtschaftsbetriebe bitten daher alle Haushal-
te um Mithilfe, damit eine saubere, sichere und reibungslose Ab-
fuhr gewährleistet werden kann.

Steißlingen im Rückblick –  
Das Jahr 2025 – Teil 2
Juli
• Die Gemeinde Steißlingen verleiht den 21. Hegaupreis an Dr. 

Waltraut Liebel-Kopitzki und Siegmund Kopitzki - ein Leben für 
die Literatur der Region.

• Schülerinnen und Schüler der GMS Steißlingen nehmen mit ihrer 
selbst hergestellten Schokolade am Würth Bildungspreis teil.

• Beginn der Straßenbauarbeiten zur Erschließung des Neubauge-
biets im Bereich Baumgarten/Bohlstraße

• 21 Mehrfachblutspenderinnen und -spender werden für ihr lang-
jähriges und herausragendes soziales Engagement ausgezeich-
net.

• Rund 50 Bürgerinnen und Bürger nehmen an der kommunalpoli-
tischen Radtour teil.

• Das Familienzentrum Storchennest berichtet positiv über die 
neue Zusammenarbeit und täglich frisch zubereitetes Mittages-
sen aus dem Helianthum.

• Mitarbeiter des Bauhofs erneuern 
den Einstieg ins Wasser am Steiß-
linger See.

• Neue Straßenmarkierungen und 
Parkregelungen werden in der Gar-
tenstraße, in Form von Parktaschen 
entlang des Familienzentrums, an-
gebracht.

• Die Gemeindemusikschule Steiß-
lingen verabschiedet die Lehrkräf-
te Kuno Mößmer, Jürgen Bruder 
und Tomasz Flammer.

• Die Gemeinde erwirbt das bebaute Grundstück in der Schulstraße 16.
 
August
• Teamleiterwechsel bei der Initiative „Bürger für Bürger“ - nach 

sechs Jahren als Teamleiterin übergibt Gabrielle Benzinger an 
Hans-Joachim Meyer.

• In der Gemeinde Steißlingen können Passbilder nun direkt im 
Bürgerservice aufgenommen und digital übermittelt werden.

• Die Gemeindewerke Steiß-
lingen sichern die langfris-
tige Energieversorgung 
durch die erweiterte Part-
nerschaft mit Thüga Ener-
gienetze. Ab dem 01. Janu-
ar 2026 wird der technische 
Betrieb des Stromnetzes an 
die Thüga Energienetze GmbH verpachtet.

 
September
• Die Freiwillige Feuerwehr Steißlingen lädt zur Fahrzeugweihe des 

neuen Löschfahrzeugs des Typs „HLF 10“ ein, außerdem findet ein 
Tag der offenen Tür statt.

• Im Rahmen des Bürgertags 
am Klemenzenfest erhält 
das Team der Katholischen 
Öffentlichen Bücherei, St. 
Remigius den Bürgerteller 
der Gemeinde. Einen be-
sonderen Höhepunkt bil-
det außerdem die Rede von 
Georg Maier, Innenminister 
des Freistaates Thüringen 
und gebürtiger Steißlinger.

• Der Gemeinderat beschließt die Satzung zum Bebauungsplange-
biet „Seebühl“ II.

• Das Familienzentrum lädt anlässlich des dreißigjährigen Beste-
hens zum Tag der offenen Tür ein.

• Die Gemeinde Steißlingen lädt zum Seniorenausflug unter dem 
Motto „Wir fahren mit Volldampf in die Vergangenheit“ ein.
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Oktober 
• Das Oldtimer-Traktorentreffen findet zum ersten Mal an der See-

blickhalle statt.
• Vier Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde werden für 

ihre beeindruckend langen Dienstzeiten im öffentlichen Dienst 
geehrt: Roland Schmeh, Doris Frey und Manuela Bichsel für 40 
Jahre, Stephanie Schmidt für 25 Jahre.

• Weitere Dienstjubilare feiert das Familienzentrum Storchennest: 
Michaela Roser (30 Jahre Storchennest), Silke Rebholz (25 Jahre 
im öffentlichen Dienst), Melanie Grundmüller (10 Jahre Storchen-
nest).

• Im Baugebiet „Tal-Erweiterung“ beginnen die letzten Arbeiten zur 
endgültigen Fertigstellung.

• Die katholische Frauengemeinschaft lädt anlässlich des 125-jähri-
gen Jubiläums zum Feiern ein.

• Der Gasthof Ochsen lädt zum Abschlussabend seines Jubiläums-
jahres ein.

• Spatenstich an der See-
blickhalle für die Neuge-
staltung der Außenanlage

• Der Kunst- und Kulturkreis 
Steißlingen e.V. lädt zur ers-
ten Steißlinger Kunstwoche 
in der Gemeinschaftsschu-
le ein.

• Bürgerinnen und Bürger 
sind zur Benennung künf-
tiger Straßen im Neubaugebiet „Seebühl II“ aufgerufen. Der 
Vorschlag „Schilfweg“ findet Anklang im Gemeinderat und wird 
mehrheitlich gewählt.

• 40-jähriges Jubiläum des Radteams Steißlingen
• Das Hotel-Sättele schließt nach 61 Jahren sein Restaurant.
 
November
• Bürgermeister Benjamin 

Mors wird mit 98,8 Prozent 
der Stimmen für weitere 
acht Jahre im Amt bestä-
tigt. Die Wahlbeteiligung 
liegt bei 44,6 Prozent: Ins-
gesamt geben 1.788 Steiß-
lingerinnen und Steißlinger 
ihre Stimme ab.

• Oliver Felbinger ist neuer 
Schlagzeuglehrer in Steiß-
lingen. Zwei Tage in der Woche ist er vor Ort und begleitet zudem 
die Bläserklasse der Grundschule.

• Die „Pink Sprinkles“ des TuS Steißlingen werden badischer Vize-
meister.

• Die Familien Werner und Roland Mayer mit Helferinnen und Hel-
fern verabschieden sich nach 50 Jahren Christbaumverkauf.

• Das Herbstkonzert des Musikvereins Steißlingen findet als Dop-
pelkonzert, gemeinsam mit der Stadtkapelle Tengen, statt.

• Am vorweihnachtlichen Seniorennachmittag nehmen über 200 
Seniorinnen und Senioren teil.

• Bei der Kleidersammlung für die Republik Moldau werden 640 
Kartons gepackt.

 
Dezember
• Der Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins lädt die Besucherin-

nen und Besucher in diesem Jahr von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr ein.
• Feierliche Eröffnung des Weihnachtsmarktes vorab durch das 

Konzert der Musikschule Steißlingen in der St. Remigiuskirche
• Mit einem offiziellen Spa-

tenstich wird der Start-
schuss für die Erschließung 
des neuen Baugebiets 
„Seebühl II“ gegeben.

• ChocolArt-Tübingen: Beim 
drittgrößten Schokoladen-

festival Europas ist die Gemeinschaftsschule Steißlingen mit zwei 
Zelten vertreten.

• Steißlingen auf Platz eins bei der Photovoltaik-Kreismeisterschaft 
2025

• Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan, Stellenplan und mittelfristiger Finanzplanung für das Haus-
haltsjahr 2026 zu.

 
Zusätzlich zu den genannten Ereignissen haben im Jahr 2025 weite-
re zahlreiche Veranstaltungen, Ausstellungen, Ausflüge, Ehrungen, 
besondere Leistungen in Vereinen, u.v.m. stattgefunden. Aufgrund 
der Vielzahl dieser Anerkennungen und Aktivitäten können leider 
nicht alle einzeln aufgeführt werden, unterstreichen jedoch das le-
bendige und engagierte Gemeinschaftsleben in Steißlingen.

Öffentliche Bücherei
St. Remigius Steißlingen

Buchgeschenk für alle Dreijährigen
Die Bücherei Steißlingen ist Kooperationspartner der Stiftung Lesen. 
Alle Dreijährigen erhalten in der Bücherei eine kleine Stofftasche 
mit einem Bilderbuch. Kommen Sie mit Ihrem Kind in der Bücherei 
vorbei und fragen Sie nach dem Geschenk.
 
Fasnacht
Vom Schmutzigen Donnerstag bis zum Rosenmontag ist die 
Bücherei geschlossen. Versorgen Sie sich rechtzeitig mit Lesestoff 
und denken Sie an die Rückgabe Ihrer ausgeliehenen Medien.
 
Wir haben in der Bücherei auf- und umgeräumt. Sprechen Sie gerne 
das Büchereiteam an, wenn Sie ein bestimmtes Buch oder eine be-
stimmte Kategorie nicht finden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
helfen Ihnen gerne weiter. Nutzen Sie die kostenlose Ausleihe, die 
Bücherei ist für alle offen.
 
Unsere Öffnungszeiten:
Montag von 17 Uhr bis 19 Uhr
Donnerstag von 10 Uhr bis 12 Uhr und von 16 Uhr bis 18 Uhr

Welt-Raum Schulstraße 11
Der Raum für Menschen aus aller Welt 

Vorschau 2026:
Donnerstag, 22. Januar, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr
„Handarbeiten“
 
Mittwoch, 28. Januar, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
„Wir sprechen deutsch
** Die Gruppe trifft sich nun immer 2x im Monat am Mittwoch – 
bitte beachten!! **
 
Donnerstag, 05. Februar, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr
„Handarbeiten“
 
Sonntag, 08. Februar, 14:00 Uhr – ca. 17:00 Uhr
„Spielenachmittag“
 
Montag, 09. Februar, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr
„Frauenfrühstück“
 
Mittwoch, 11. Februar, 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
„Wir sprechen deutsch“
 
Sie möchten gerne einmal eine Veranstaltung im Welt-Raum besu-
chen? Kommen Sie einfach vorbei! 
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Seniorentreff

Eingeladen sind alle Senior*innen ab 60 Jahren und sonstige inter-
essierte Bürger*innen. Unsere Veranstaltungen finden 14-tägig am 
Donnerstagnachmittag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr statt und 
werden immer rechtzeitig im Steißlingen aktuell angekündigt.
Neben Kaffee und Kuchen und sonstigen Getränken runden unter-
haltsame Gespräche und ein buntes Programm die Nachmittage ab.
 
Vorschau: 29.01.2026 
Wir quizzen lustig durch den Nachmittag
 
Mittwoch-Seniorengymnastik
Die Seniorengymnastik "Fit-in-den-Tag" findet wöchentlich 
jeden Mittwoch von 09.30 Uhr - 10.30 Uhr ebenfalls in der Be-
gegnungsstätte statt. Wir bewegen uns nach Musik überwiegend 
im Sitzen auf dem Stuhl und je nach Können auch im Stehen hinter 
dem Stuhl. Bequeme Kleidung ist von Vorteil.

KINDERGÄRTEN UND SCHULE

Gemeinschaftsschule

Schulfest und Tag der offenen Tür

Unter dem Motto „Winterzauber an der GMS Steißlingen“ öff-
nete die Gemeinschaftsschule Steißlingen am vergangenen Freitag 
ihre Türen für Besucherinnen und Besucher. Schüler, Eltern, Lehr-
kräfte und viele Interessierte aus der Gemeinde erlebten ein stim-
mungsvolles Fest, das zugleich Tag der offenen Tür und Schulfest 
war – und eindrucksvoll zeigte, was die Schule alles zu bieten hat.

Bereits beim Betreten des Schulgeländes fiel der Duft von Pizza, 
Thüringer Würsten und frischem Stockbrot auf, das die Gäste am La-
gerfeuer selbst rösten konnten. Zahlreiche liebevoll dekorierte Hüt-
ten auf dem Schulhof sorgten für ein gemütliches Ambiente und 
luden zum Verweilen ein. Kulinarisch war für jeden Geschmack 
etwas dabei. So gerieten die Gäste zusätzlich in den Genuss, die 
schuleigene Schokolade probieren zu dürfen.
In den Schulgebäuden präsentierten sich die verschiedenen Fach-
bereiche und Klassen: Unterrichtsmethoden, Projekte und Arbeits-
weisen wurden vorgestellt, offene Klassenzimmer luden zum Mit-
machen ein. Besonders begeistert zeigten sich die Besucherinnen 
und Besucher auch angesichts des abwechslungsreichen Bühnen-
programms. Viele Schülerinnen und Schüler, unter anderem die Blä-
serklasse und Beiträge aus dem Kulturnachmittag zeigten, mit wie 
viel Leidenschaft und Können die Schülerinnen und Schüler musi-
zieren, tanzen und gestalten.

Auch für die jüngsten Gäste war einiges geboten: Beim Kinder-
schminken und Basteln entstanden kleine Kunstwerke, die die Kin-
der stolz mit nach Hause nahmen. Viele Eltern nutzten den Nach-
mittag, um sich über die Schule und ihr pädagogisches Konzept zu 
informieren, während sich Schülerinnen und Schüler als engagierte 
Gastgeber präsentierten.
 
Schulleiter Mario-Thomas Born zeigte sich am Ende des Tages rund-
um zufrieden: „Es ist schön zu sehen, wie lebendig unsere Schulge-
meinschaft ist. Heute konnten wir zeigen, dass Lernen hier weit über 
den Unterricht hinausgeht – mit Herz, Kreativität und Zusammen-
halt.“
Der Winterzauber an der GMS Steißlingen war damit nicht nur ein 
Fest für alle Sinne, sondern auch ein lebendiges Beispiel für das Mit-
einander, das die Schule das ganze Jahr über prägt.

UNSERE VEREINE INFORMIEREN

Vereine aufgepasst: 
• Ab sofort ist der Haupteingang in der Seeblickhalle wegen 

der Außenarbeiten gesperrt.
 Bitte den neu gestalteten Sporteingang benutzen.
 
• Seeblickhalle über die Narrentage & Fasnacht 2026 

durchgehend geschlossen
 Wie bereits mit den Vereinsvorsitzenden und Abteilungslei-

tungen abgesprochen, ist die Seeblickhalle für den Ver-
einssport von Donnerstag, 29. Januar bis Donnerstag, 
19. Februar, 15:00 Uhr nicht nutzbar.

TuS

Abt. Handball

TuS-Handball-Wochenende: Absolute Highlights am Samstag!
Zum ersten Mal im neuen Jahr finden wieder Handballspiele in 
der Mindlestalhalle statt – und die haben es in sich! Vor allem der 
Samstag ist vollgepackt mit sportlichen Highlights: Zuerst tritt die 
weibliche B-Jugend in der Bundesliga-Meisterrunde gegen keinen 
Geringeren als Borussia Dortmund an. Direkt im Anschluss folgen 
die Damen 1, die mit FrischAuf Göppingen den nächsten namhaf-
ten Gegner empfangen. Und damit ist der Tag noch lange nicht 
vorbei: Zur besten Zeit um 20:00 Uhr kommt das Spitzen-Team aus 
Schwäbisch Gmünd ins Mindlestal – hochmotiviert, um sich für die 
Heim-Niederlage kurz vor Weihnachten zu revanchieren. Unsere 
Männer werden alles daransetzen, das zu verhindern.
 
Wer danach noch nicht genug hat, kann am Sonntag außerdem un-
sere beiden dritten Mannschaften unterstützen, die jeweils gegen 
Meßkirch antreten. Die übrigen Teams sind auswärts gefordert. 
Besonders im Fokus stehen dabei die A-Jugend-Mädchen, die bei 
Bayer Leverkusen auflaufen sowie die Herren 2, die zum Derby nach 
Radolfzell müssen.
 
Hinweis für unsere Kleinsten: Am Samstag um 10:30 Uhr findet 
wieder der allseits beliebte Handball-Kindergarten statt.
 
Samstag, 24.01.2026
männl. A-Jugend BOL 13:30 Uhr TuS 

Steißlingen
HC Frittlingen-
Balgh.-Neufra

weibl. B-Jugend BuLi 16:00 Uhr TuS 
Steißlingen

BV Borussia 
Dortmund
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Damen 1 RL BW 18:00 Uhr TuS 
Steißlingen

Frisch Auf
Göppingen 2

Herren 1 RL BW 20:00 Uhr TuS 
Steißlingen

TSB Schwäbisch
Gmünd

Sonntag, 25.01.2026
weibl. D-Jugend BOL 11:15 Uhr HSC 

Radolfzell
TuS Steißlingen

gem. E-Jugend BL 12:15 Uhr TV 
Pfullendorf

TuS Steißlingen

weibl. C-Jugend 2 BOL 12:45 Uhr HSC 
Radolfzell

TuS Steißlingen

weibl. C-Jugend RL BW 13:50 Uhr HSG 
Ettlingen

TuS Steißlingen

weibl. A-Jugend BuLi 14:00 Uhr Bayer 
Leverkusen

TuS Steißlingen

männl. C-Jugend BOL 14:30 Uhr HSC 
Radolfzell

TuS Steißlingen

Herren 3 BOL 14:00 Uhr TuS 
Steißlingen 3

TV Meßkirch

männl. B-Jugend BOL 16:15 Uhr HSC 
Radolfzell

TuS Steißlingen

Damen 3 BOL 18:00 Uhr TuS 
Steißlingen 3

TV Meßkirch

Herren 2 LL 18:00 Uhr HSC
 Radolfzell

TuS Steißlingen 2

Abt. Turnen

Tanzlust
Auch in diesem Jahr gibt es wieder das Angebot für Tanzfreudige: 
Wir bewegen uns zu verschiedenen Musikstilen, in Reihen, Gruppen 
und Kreistänzen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Freude an der 
Bewegung ist Trumpf. 
Annette Gönner freut sich auf eine anregende und lustige Stunde. 
 
Die kommenden Termine sind: 
24.01., 07.02., 21.02., 07.03. und 21.03.2026 
jeweils von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr in der Schulturnhalle 

Aufnahmestopp Gymnastik
Da unsere Gymnastikgruppe am Mittwochvormittag, 10:00 Uhr, bei 
Irmgard Kornmayer teilweise über 40 Teilnehmerinnen hat, ist ein 
Zustieg für neue Teilnehmerinnen aktuell leider nicht möglich. 

Sportschützenverein

Stammtisch-Schießen 
Beim sonntäglichen Früh-
schoppen messen sich die 
Teilnehmer mit drei Schuss 
beim Glückschießen. Im Ja-
nuar wird immer der Sieger 
des Vorjahres ausgezeich-
net. Wer über das ganze 
Jahr im Durchschnitt die 
höchste Punktzahl erreicht, 
wird auf dem Wanderpo-
kal verewigt. Die maximale 
Punktzahl ist 54.
Jahressieger 2025 wurde Dietmar Danner mit 34,3 Punkten, gefolgt von 
Willi Leibbach mit 33,0 Punkten und Werner Märkle mit 32,8 Punkten.
Auf den weiteren Plätzen folgen Klaus Gerundt, Eric Merk, Karl-
Heinz Schmid, Melanie Werder, Heidi Holländer, Hans-Georg Trunz, 
Thomas Werder-Frank und Werner Sättele.

Skat-Turnier am Fastnacht-Samstag, 14.02.2026, Beginn 13:30 
Uhr, Anmeldung bis 13:00 Uhr.
Anmeldung im Schützenhaus oder per Mail an: 
sportleiter@schuetzen-steisslingen.de oder Tel.: 0172 7175058.
 
Informationen zu den Trainingszeiten sowie weitere Informationen 
gibt es auf unserer Webseite: www.schuetzen-steisslingen.de

Motorsportclub

Sportgala 2026

Am Samstag, 17.01.2026 nahmen Elias Schiau und Tobey Kurth an 
der Sportgala des ADAC Südbaden in Denzlingen teil. Die beiden 
Jungs erhielten dort für die Saison 2025 ihre Pokale überreicht. 
Beide haben eine tolle Saison gefahren in ihren jeweiligen Klassen:
Elias Schiau wurde in Klasse 1 Südbadischer Meister. Tobey Kurth 
wurde in Klasse 3 Südbadischer Vizemeister. So konnten beide stolz 
ihre Pokale in Empfang nehmen.
 
Der MSC gratuliert herzlich zu ihren tollen zurückliegenden Meis-
terschaften und drückt für die kommende Saison die Daumen, dass 
diese auch wieder gut verläuft. Auch den Eltern sagen wir Danke, 
dass sie sich immer mit ihren Kindern am Sonntag früh auf den Weg 
zum Rennen machen und in ganz Südbaden unterwegs sind.

v .l.: Elias Schiau, Sebastian Kurth und Tobey Kurth 
Foto: MSC 

Musikverein

Steißlinger Narrentage...

...und wir sind dabei! Die Pira-
ten des Musikvereins freuen 
sich über zahlreiche Besu-
cher im Seeräubernest "Black 
Pearl". Raue Gesellen, laute 
Gesänge und kalte Getränke 
sorgen für närrische Stimmung 
in der Bar. Vorbeisegelnde 
Narren können ihre Vorräte am 
Getränke-Express Flaschenpost auffüllen und für die Hungrigen 
bietet der Fluch der Pfanne genau das Richtige für den Magen. 

Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch! 

v. l.: Willi Leibbach, Dietmar Danner und 
Werner Märkle 
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Hegau Symphonixx

Bald ist es so weit:
DIE SCHÖPFUNG von 
J. Haydn Teil 1 und 2
Nach zahlreichen Orchester-
proben und einem intensiven 
Probentag mit dem Kam-
merchor der Freien Waldorf-
schule Wahlwies und Schü-
ler*innen der 5. Klasse, laden 
wir Sie trotz der närrischen 
Tage zu unseren beiden Kon-
zerten in Radolfzell und Kons-
tanz sehr herzlich ein.

Samstag, 31. Januar um 18:00 
Uhr in Sankt Meinrad, Radolfzell
Samstag, 07. Februar
um 18:00 Uhr in Sankt Gebhard, Konstanz (Petershausen)

Deutsch-Französischer Club

Die Tradition lebt weiter: Die Winterwanderung nach Wiechs zum 
Dünnele Essen war wieder ein schönes Event.
Trotz des schlechten Wetters, aber mit angenehmen Temperaturen, 
teils zu Fuß oder mit dem Auto, folgten viele Mitglieder des Vereins 
der Einladung nach Wiechs. Dort gab es wie gewohnt als Empfang 
den Glühwein, danach die leckeren Dünnele. Die Stimmung war gut 
und harmonisch - das Zusammensein stand im Vordergrund dieser 
Veranstaltung.
Merci les amis! A la prochaine!

Erfreulich ist, dass zu unseren Narrentagen 2026 sich auch eine De-
legation aus Saint Palais angesagt hat.

Verband Wohneigentum

Vortrag am Montag, 26. Januar 
Um 19:00 Uhr im Schützenhaus Steißlingen referiert Sven Görlitz 
zum Thema "Zwischen Trockenstress und Wolkenbruch - wie der 
Garten zukunftsfähig wird".
Anmeldungen und Fahrdienstwunsch bis Freitag, 23. Januar 
unter 07738-5321 oder sg.steisslingen@verband-wohneigentum.de 

Wir brauchen Verstärkung
Schon mehrfach haben wir 
hier neue Mitmacher gesucht. 
Leider ohne Erfolg. Wir haben 
uns deshalb dazu entschie-
den, im Gemeindeblatt einen 
Brief an alle Bürgerinnen und 
Bürger von Steißlingen ein-
zulegen, um einer Aufl ösung 
des Vereins vorzubeugen. Sie dürfen gerne bei uns mitmachen. 
Melden Sie sich einfach unverbindlich bei uns. Dankeschön. 

Kontakt:
sg.steisslingen@verband-wohneigentum.de, 
Telefon 07738-5321 (AB)
Homepage: www.verband-wohneigentum.de/sg-steisslingen 

Spielgruppe

Wir treff en uns jeden Dienstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus zum gemeinsamen Spielen, Lachen, 
Toben, Welt entdecken. Alle Kinder bis ca. 3 Jahre sind mit ihren Be-
gleitpersonen herzlich willkommen.

Bei weiteren Fragen dürft ihr euch gerne bei Sandra (0151 26242076) 
oder bei Franci (0176 84194862) melden. Wir freuen uns auf euch!

PARTEIEN

CDU

Handwerk im Fokus - Mittagspause mit Thomas Dörfl inger MdL
Das Handwerk ist eine tragende Säule unserer regionalen Wirt-
schaft und prägt seit Generationen unsere Städte und Gemeinden. 
Gleichzeitig stehen viele Betriebe vor großen Herausforderungen 
wie Bürokratie, Fachkräftemangel und steigenden Kosten.

Christoph Stetter lädt zum Gespräch über diese Themen ins Gast-
haus Ochsen ein. Mit dabei ist Thomas Dörfl inger, MdL für den 
Wahlkreis Biberach sowie Sprecher für Handwerk und Gewerbepoli-
tik der CDU-Landtagsfraktion.

Dienstag, 27. Januar 2026
Von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
im Gasthaus Ochsen

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Wir bitten aus organisa-
torischen Gründen um Anmeldung bis Freitag, 23. Januar 2026
unter kontakt@christoph-stetter.de.

Besuchen Sie uns unter www.cdu-steisslingen.de für Informatio-
nen zu Veranstaltungen und Berichten.

KIRLICHE NACHRICHTEN

Ökumene vor Ort

Schon jetzt im Kalender vor-
merken und einplanen:
Sonntag, 01. Februar
9:30 Uhr Närrischer ökumeni-
scher Gottesdienst
anlässlich des Narrentreff ens in 
Steißlingen mit Musikverein und 
Storchenzunft, Regina Renz und 
Martina Stockburger in der Remigi-
uskirche Steißlingen 

Kath. Gemeinde St. Remigius Steißlingen

Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262,
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) ist zu den gewohnten 
Bürozeiten (Di, Do, Fr von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.
Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter Tel. 0170 384 2032
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Spielgruppe

Wir treff en uns
evangelischen Gemeindehaus zum gemeinsamen Spielen, Lachen, 
Toben, Welt entdecken. Alle Kinder bis ca. 3 Jahre sind mit ihren Be-
gleitpersonen herzlich willkommen.

oder bei Franci (0176 84194862) melden. Wir freuen uns auf euch!

Foto: © pixabay 
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Ökumenisches Taizé Gebet
Sonntag, 25. Januar, 19:00 Uhr, ev. Friedenskirche Steißlingen
Der meditative Gottesdienst am Abend ist geprägt durch die Gesän-
ge von Taizé, durch Gebete, wohltuende Stille und das Hören auf bib- 
lische Texte. Dieses meditative Gebet ist eine geistliche Stärkung, 
um in die neue Woche zu starten.

Weitere Infos
zu Gottesdiensten und Veranstaltungen finden Sie im Pfarrblatt 
oder auf www.kath-hegau-mitte.de

Gottesdienste:
Regelmäßiges Rosenkranzgebet: Sonntag bis Donnerstag 18:15 Uhr
 
Donnerstag, 22.01.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 23.01. 
15:00 Uhr  Eucharistische Anbetung für den Frieden, für die Famili-

en und für den Schutz der Kinder und Jugendlichen

Samstag, 24.01.
18:30 Uhr  Eucharistiefeier in Beuren
 
Sonntag, 25.01.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Steißlingen
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Schlatt
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Volkertshausen
19:00 Uhr  Taizé-Gebet in der ev. Friedenskirche Steißlingen
 
Dienstag, 27.01.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 29.01.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 31.01.
18:30 Uhr  Eucharistiefeier zu Mariä Lichtmess mit Segnung der 

Kerzen und Blasiussegen in Friedingen

Sonntag, 01.02.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier zu Mariä Lichtmess mit Segnung der 

Kerzen und Blasiussegen in Volkertshausen
09:30 Uhr  Ökum. Fasnachtsgottesdienst der Storchenzunft zu den 

Narrentagen in Steißlingen
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Beuren

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger, Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
erreichbar unter Tel: 07738 / 9396153 oder 015140446115 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Gemeinschaftsbüro, Tuttlinger Str. 2, 78333 Stockach
Tel.: 07771/2641, steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Nicole Brunner 
Mo., Mi. & Do.: 09:30 bis 12:30 Uhr
Homepage: nw-vom-see.de
Folgt uns auf Instagram: Pfarrerin_vorm_See  

Donnerstag, 22. Januar 
18:00 Uhr  Chorprobe Extraklang, Evang. Gemeindehaus Steißlingen

Freitag, 23. Januar
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 "Special Konfi Friday" für Konfis, Gemeindehaus Steiß-

lingen

Samstag, 24. Januar 
09:00 Uhr  (8:30 Uhr Ankommen mit Begrüßungskaffee)
 Basisorientierung für Kirchenälteste
 Johannes-Hüglin-Saal Ludwigshafen

Sonntag, 25. Januar 
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Schlosskapelle Langenstein
 Pfarrerin Martina Stockburger & Organistin Nadine 

Muth
19:00 Uhr  Taizé-Gebet in der Friedenskirche Steißlingen mit dem 

Pfadichor
 
Dienstag, 27. Januar 
09:30 Uhr  Spielgruppe im Gemeindehaus Steißlingen
15:30 Uhr  Andacht im Helianthum, Orsingen
16:30 Uhr  Andacht im Helianthum, Steißlingen
 
Mittwoch, 28. Januar 
15:00 & 
16:30 Uhr  Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Stockach
 
Donnerstag, 29. Januar 
18:00 Uhr  Chorprobe Extraklang, Evang. Gemeindehaus Steißlin-

gen
 
Sonntag, 01. Februar 
09:30 Uhr  Ökumenischer Narrengottesdienst in der Remigiuskir-

che Steißlingen
 Pfarrerin Martina Stockburger, Regina Renz, Storchen-

zunft und Musikverein

WISSENSWERT & AKTUELL

Informationen für die Steuererklärung
Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steuererklä-
rung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende die kostenfreie 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ von der 
gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Bescheinigung enthält 
steuerrechtlich relevante Beträge für die Steuererklärung, wie die 
Höhe der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung 
oder die Rentenhöhe für das vergangene Kalenderjahr.
 
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in einem 
der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 automatisch. Wer 
die „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ zum 
ersten Mal benötigt, kann diese ganz einfach über die Online-Ser-
vices der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
 
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben?
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht individu-
ell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben aber Finanzäm-
ter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.
 
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und  
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de herunterladen werden. En
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Beste regionale Qualität - guter Preis! Angebot vom 22.01. -  24.01.26
Hackfleisch gemischt 1 kg 11,99 €
Frischer Schweinehals  100 g 1,39 €
Hausmacher Schwarzwurst nach Opas Rezept  100 g 1,69 € 
Ab Donnerstag frische Blut- und Leberwurst und frischen Fisch

 Gebr. Rimmele, Schulstr. 8, Steißlingen, Tel. 07738 389

Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna

Jetzt Winterschnitt !!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen     Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen Bar!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$
$

$
$

$ $

Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1    1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



  

  
  

 

Muster 

  

  
  
  

 

    

  



 

 
 

 

 

 

 

 

 

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr – 
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen, 

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine 
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026)

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum 

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle 
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt 

ins neue 
Jahr!
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Haus in Steißlingen gesucht 

Nette Familie sucht in Steißlingen freistehendes Haus, 
mit Garten und Keller, auch renovierungsbedürftig. 

Melden Sie sich gerne unter Tel. 0160 / 92 48 71 08

Hallo liebe Steißlingerinnen und Steißlinger
Ich, Rentnerin, NR und ohne Haustiere suche wegen  

Eigenbedarfskündigung ein neues Zuhause. Die Wohnung sollte  
2- bis 3-Zimmer haben und wenn möglich EG oder  

Einliegerwohnung mit Terrasse.
Wenn irgendjemand was für mich hat meldet euch bitte unter  

angegebener Nr. 07738 203 12 92 o. 0159 067 691 93

15 JAHRE „FASTEN AM SEE“  
Lassen Sie uns gemeinsam feiern

5 Treffen mit netten Menschen
14 hochwertige Fastenspeisen, und mehr
in meiner Praxis
mit Jubiläumspreisen und tollen Themen
Infoabend per Zoom: 11.02.26, 19.00 Uhr,  
Startsamstage: 28.02.26 // 14.03.26 // 18.04.26
Noch Fragen? Ich freue mich auf unseren Kontakt!

Naturheilpraxis Helga Ruscher-Ruh
Tel. 07732 / 8 97 02 65  
  WhatsApp / Mobil 0176 392 770 50

Kabisländer 9 | 78315 Radolfzell-Böhringen
ruscherruh@arcor.de

Mitarbeiter im Verkauf / Kasse gesucht,  
Minijob, Teilzeit nach Absprache. 

Stengele-Owingen-GmbH, 88696 Owingen
Tel. 07551 949 90  • E-Mail: stengele-owingen@t-online.de 



 TERMINE & 
VERANSTALTUNGEN


UMWELT &

MÜLLKALENDER


WICHTIGE  

RUFNUMMERN
Donnerstag, 22. Januar

14:30 - 17:00 Uhr
Welt-Raum: Handarbeiten

16:00 - 18:00 Uhr
Kleiderladen geöff net

16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net

Samstag, 24. Januar

10:00 Uhr
FC Grashüpfer

10:00 Uhr
TuS Handball-Kindergarten

ab 13:30 Uhr
TuS Handballspiele

Montag, 26. Januar

12:00 Uhr 
Bürger für Bürger Mittagessen

17:00 - 19:00 Uhr
Bücherei geöff net

19:00 Uhr
VWE Vortrag Sven Görlitz

Mittwoch, 28. Januar

12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen

15:00 - 17:00 Uhr
Welt-Raum: Wir sprechen deutsch

18:00 Uhr
Gesangverein Liederkranz

Treff en ehemaliger Sänger

Donnerstag, 29. Januar

09:00 - 11:00 Uhr
Kleiderladen geöff net

10:00 - 12:00 Uhr
Bücherei geöff net

14:30 - 17:00 Uhr
Seniorentreff 

16:00 - 18:00 Uhr
Kleiderladen geöff net

16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net

Dienstag, 27. Januar
Blaue Tonne

Donnerstag, 05. Februar
Biomüll

Dienstag, 10. Februar
Gelber Sack

Dienstag, 17. Februar
Restmüll

Donnerstag, 19. Februar
Biomüll
  

WERTSTOFFHOF/ IM STÄDTLE 19

Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr
Wir bitten Sie, bei der Nutzung des Wertstoff -
hofes den Anweisungen der zuständigen 
Mitarbeiter zu folgen, um die geordneten 
Abläufe einhalten zu können. Es gilt die Ein-
bahnstraßenregelung. Außerdem bitten wir 
Sie, darauf zu achten, dass nur eine begrenz-
te Anzahl von Autos gleichzeitig ausgeladen 
werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Karto-
nagen, Metalle, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßge-
räte. Für Windeln steht ein Extra-Container 
auf dem Wertstoff hof bereit. Annahme von 
Restmüll ist nicht möglich! Bitte beachten Sie 
auch weiterhin die Abstandsregeln. Es kann 
nicht beim Ausladen geholfen werden. 

GRÜNABFALLANNAHMESTELLE: 
Die Grünabfallannahmestelle bleibt bis 
ins Frühjahr 2026 geschlossen.

GELBER SACK
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff -
hof oder im Rathausneubau. 

ABFALLSACK
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 7,50 € im Bürgerservice, 
Rathausneubau während der regulären Öff -
nungszeiten. 

ALTGLASCONTAINER IM ORT
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

NOTRUFE 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Krankentransport 19222
Zahnärztl. 
Notdienstvermittlung 01801 116 116
Patientenservice 116117
docdirekt.de  – digitale Anlaufstelle der 116117
Giftnotrufzentrale 0761/19240
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten
nur für gesetzl. Versicherte unter: 0711/96589700
oder www.docdirekt.de
Krankenhaus Singen 07731/89-0
Krankenhaus Stockach 07771/803-0

TIERARZTNOTDIENST
Bitte erfragen Sie die Notdienste bei Ihrem Haus-
tierarzt (AB).

APOTHEKENNOTDIENST
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833
  
Samstag, 24. Januar 
Ratoldus-Apotheke Radolfzell
Schützenstr. 2, Tel.: 07732 - 40 33

Sonntag, 25. Januar
Scheff el-Apotheke Radolfzell
Haselbrunnstr. 48, Tel.: 07732 - 97 12 70
  

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notruf Wasserversorgung 
(tagsüber) 0173/3238287
Notruf Wasserversorgung (24h) 07738/9293-99
Notruf Strom- und 
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 9396153
Nachbarschaftshilfe / Sozialdienst
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale
Einsatzleitung 0176/17612718
oder 07771/8759177
Sozialstation Bodensee e.V. 07771/93620
Pfl egeberatung Steißlingen 
Mo 14-16 Uhr 07771/936240
Horizont Hospiz- und 
Palliativzentrum 07731/96970-780
Helianthum Pfl egestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz)  0160/5187715 
  

GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus & Gemeindewerke
Mo-Fr 8:00-12:30 Uhr + Mi 14:00-18:00 Uhr
Zentrale Rathaus 9293-0
Zentrale Gemeindewerke 9293-94
Fax 9293-59
www.steisslingen.de, www.steisslingen.energy
gemeinde@steisslingen.de
gemeindewerke@steisslingen.de
Hausmeister/Hallenwart 
Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Musikschule 9293-40
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt  0172/1654807 


